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Werbung beim SV Germania

Der Stadion-Spiegel erscheint 

zu den Heimspielen der 1. Her-

ren und auch zu unseren Turnie-

ren. Die Anzeige von einer halben 

Seite kostet 30 Euro je Ausgabe. 

Liebe Zuschauer,

sicherlich gefallen Ihnen die Ak-
tivitäten des Vereins. Viele Mit-
glieder organisieren nicht nur den 
Sport- und Trainingsbetrieb, son-
dern bereiten Events vor als Ange-
bote für die sportlich Interessier-
ten in Laatzen und Umgebung, ein 
Beitrag zum Wohlfühlen in unserer Stadt. 

Am Saisonanfang stand so unser großes Vorbe-
reitungsturnier, das bereits zum 26. Mal ausgetra-
gen wurde: der Gilde-Cup 2018! Und jetzt begrü-
ßen wir Sie zu den Pfl ichtspielen der 1. Herren. 

Haben Sie eventuell einmal überlegt, diesen 
sportlichen Rahmen für Werbung zu nutzen? Es 
gibt da einige interessante Möglichkeiten sowohl 
für Privatpersonen (z. B. unseren Club 100) als 
auch für Firmen. 

Sprechen Sie mich bitte an, wenn Sie Interesse 
haben. Ich komme sehr gern zu einem Gespräch 
vorbei.

Und ich verspreche Ihnen, dass wir uns sehr 
anstrengen werden, Ihren Werbeauftritt beim SV 
Germania Grasdorf optimal zu gestalten.

Karl-Peter Hellemann

Handy   0171 9516077
Peter@Hellemann.eu

Ha
Auf  unserem Veranstaltungsplakat sind zum Sai-

sonwechsel Felder frei geworden. Mit dem Plakat im 

Format DINA3 weisen wir auf Veranstaltungen des 

Vereins hin. Ein Werbefeld kostet 150 Euro jährlich.



Liebe Zuschauerinnen, liebe Zuschauer,

„jetzt geht‘s ans Eingemachte“ - so oder so ähnlich würde 
es in vielen Vereinen klingen, wenn man eine ähnliche An-
zahl an Verletzten zu beklagen hätte wie wir derzeit. Einige 
Mannschaften gehen ja schon seit längerem personell auf 
dem Zahnfl eisch und auch bei uns ist natürlich jeder ein-
zelne fehlende Spieler ein herber Verlust. 

Vor der Saison hat Klaus Komning immer wieder gesagt, dass 
auch ein 25er Kader unter der Saison schnell zu Engpässen füh-

ren kann. Recht sollte er behalten. Aber unser nachhaltiges Konzept, 
auf die eigene Jugendabteilung zu setzen, zahlt sich jetzt doppelt und dreifach aus. 
Alle aus den A-Junioren zum Saisonanfang in den Herrenkader gewechselten Spie-
ler haben ihre Einsatzzeiten (siehe auch die Statistik). Dadurch haben wir jetzt 
nicht nur die erforderliche Breite im Kader sondern auch die notwendige Qualität. 

Ein gutes Beispiel hierfür ist Harmund Paetzmann, der heute von Beginn an für den 
gesperrten Capitano Sanel Rovcanin in der Innenverteidigung spielen wird. Ins-
gesamt gesehen können und werden wir heute gegen den Tabellenvorletzten aus 
Barsinghausen natürlich wieder den gewohnten Tempofußball spielen.

Von seinem Kassenhäuschen aus wird Helmut Dähne wie gewohnt nicht viel von 
der ersten Halbzeit mitbekommen. Die H1 sagt „DANKE, HELMUT!“ Du treue See-
le verlässt nie Deinen Posten. Und das seit 25 Jahren, der Großteil des aktuellen 
Kaders war noch nicht geboren, als Du das Amt übernommen hast. Unser heutiges 
Motto: drei Punkte für Helmut!

Schön, dass Ihr da seid!                   Jürgen Engelhard
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Zum Titelbild: Erich Doberstein, aktuell 1. Vorsitzender des Fußball-Förderver-
eins, langjähriger Trainer und auch Spartenleiter bei Germania bedankt sich 
ganz herzlich bei Helmut Dähne, der genau 25 Jahre die Platzkassierung beim 
SV Germania Grasdorf verantwortet. 

Helmut Dähne hat sich oft wunde Finger beim Geldzählen geholt. Dafür hat er 
ein bundesweites Alleinstellungsmerkmal erworben. Helmut Dähne hat in vie-
len Ligen kassiert: von der Kreisliga bis hin zur Bundesliga im September 2006 
beim Gastspiel mit den Roten um Robert Enke.

Herzlichen Dank, lieber Helmut Dähne, für deine stets verlässliche Arbeit! 

Was gefällt dir bei der Kassierung? Über die Jahre hinweg der Kontakt zu 
den Jugendlichen, die bei Germania Fußball spielen. 

Welche ulkigen Ausreden gibt es denn an der Kasse? Bin mit dem Fahrrad 
gekommen. Muss ich nun auch Eintritt zahlen?

Was geht gar nicht? Das sind die unfairen Zuschauer, die sich unseren 
wirklich sozialen Eintrittspreisen mit Tricks verweigern wollen.

Welches Ergebnis tippst du für das heutige Spiel? Das Team hat einen guten 
Lauf: 4:1!



Der Kader  
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Das Mannscha� sbild 

Hintere Reihe von links Marvin Dürr, Denis Wolf, Andreas Kallinich, Max Schäfer, 
Tim-Dominic Kuijpers sowie die Trainer Klaus Komning und Jan Hentze. Mittlere 
Reihe Maurice Fateiger, Ali-Kemal Kara, Marco Cyrys, Harmund Paetzmann, Jo-
nas Exeler, Raphael Budny und Teammanager Jürgen Engelhard. Sitzend Severin 
Sawatzki, Florian Hatesohl, Felix Hintze, Malte Jende, Stefan Zovko, Timo Hanse, 
Sandro Sawatzki und Fabian Bartick. Auf dem Bild fehlen Alexander Bollmann, 
Jan Paff enholz, Niklas Buschmann, Oliver Burmeister, Chefbetreuer Ralf Sölter und 

Sanel Rovcanin.



Malte „1“ Jende
 Þ Mit 30 möchte ich gerne immer noch 
Fußball spielen. 

 Þ Mein sportliches Vorbild ist Bastian 
Schweinsteiger. 

 Þ Ich feiere gerne mit meinen Freunden 
und am besten am Ende der Saison 
den Aufstieg! 

 Þ Eine feste Musikrichtung habe ich 
nicht, aber Musik sollte gute Laune 
verbreiten. 

 Þ Ich würde mich freuen, wenn Florian 
Hatesohl endlich einmal einen Friseur 
aufsuchen würde und wenn im Sani-
tärtrakt die Duschen verbessert wür-
den.

1 Für Malte fehlt tatsächlich ein Spitzna-
me. Sachdienliche Hinweise nimmt gern 
der Mannschaftsrat entgegen.



Der Tabellenservice 
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Liebe Vereinsmitglieder, liebe Gäste,

wir genießen zwar gerade noch den warmen Herbst, 

aber trotzdem möchten wir schon einmal auf einige Termine

in der kalten Jahreszeit hinweisen:

Schnitzelmittwoch
Mittwochs ab 17 Uhr 

Leckere Schnitzel mit Steak Fries, Salatgarnitur für 10,90 Euro

Termine Schlachtebuff et
26. Oktober ab 18 Uhr - 2. November ab 18 Uhr

9. November ab 18 Uhr - 11. November ab 12 Uhr

16. November ab 18 Uhr - 23. November ab 18 Uhr

Auch für den ersten und den zweiten Weihnachtsfeiertag sowie Silvester 

nehmen wir schon Reservierungen an.

Gern telefonisch unter (0511) 84 85 337. 

 Euer Sven Hagemann & das Team „Zur Leinemasch“



Sanel „Sahne“ Rovcanin
 ÞWenn ich 35 Jahre alt bin, will 

ich mit der Ersten ein Beer Pong-
Turnier1 in Long Beach, Kalifornien 
veranstalten.  

 ÞMein menschliches Vorbild ist 
meine Schwester Vildana, mein 
gesellschaftliches Vorbild Helmut 
Schmidt und mein sportliches Vorbild 
Mesut Özil.  

 Þ Ich feiere gerne mit Marco Cyrys: 
all day, every day!  

 ÞWenn ich nicht gerade Fußball 
spiele, dann trinke ich mit den Jungs in 
der Kabine entspannt eine KiBa2, die 
nach dem Lattenschießen entweder 
von Ali Kara oder Jan Hentze gezahlt 
wird3.

 Þ Ich höre gern Musik von Mac Miller, Halid Beslic und Years & Years. 

 Þ Bei Germania gefällt mir das herzliche Miteinander, der A-Platz, Ben-
Friedrich-“Auge“, die I. und II. Herren, unsere Stadionsprecher Jakob 
und Torben. 

 Þ Bei Germania gefällt mir nicht, dass wir keine Damen-Mannschaft mehr 
haben und dass Dennis Specht so weit weg ist (Ingolstadt). 

 Þ Ich würde mich freuen, wenn wir im Kabinentrakt Platz für zukünftige 
Hall of Famer wie z.B. Klaus Komning, Jürgen Engelhard oder Ralf Sölter 
schaff en würden.

1 Trink- und Geschick-
lichkeitsspiel, bei wel-
chem Ping-Pong-Bälle in 
Becher geworfen werden 
müssen.  
2 KiBa (für Kirsch-Bana-
ne-Saft), auch BaKi (für 
Banana-Kirsch-Saft) - 
exclusiv u. a. im Club-
haus Zur Leinemasch zu 
bestellen  
3 Ali: Marco und ich krie-
gen immer noch eine 
KiBa von dir!



Oktober 1993 - Ärger mit 96 

„Kürzlich erst musste ich bei meinem Schwiegervater sämtliche Decoder neu in-
stallieren.“ (Andre Breitenreiter, Trainer des Fußball-Bundesligisten Han-
nover 96, über die komplizierte Aufteilung der TV-Rechte)

 „Wir haben Visionen. Ich meine nicht, dass man zum Arzt gehen muss, wenn 
man Visionen hat.“ (Manager Armin Veh vom Zweitligisten 1. FC Köln im 
Interview mit Reutlinger General-Anzeiger)

 „Wenn in der Schule die Mädels zugeschaut haben, hat man auch besser Fußball 
gespielt. Für die Spieler ist es genauso, wenn das Stadion voll ist, die Atmosphä-
re gut ist und es gegen Bayern München geht. Dann muss man die Spieler nicht 
motivieren.“ (Trainer Pal Dardai von Hertha BSC vor dem Topspiel gegen 
Bayern München im ausverkauften Olympiastadion)

 „Ich pendle zwischen Schlafzimmer und Büro. Den Rest verbringe ich im Auto. 
Ich sehe keine anderen Menschen – außer meinen Kollegen und Euch.“ (Trainer 
Julian Nagelsmann von der TSG Hoff enheim auf die Frage nach der Stim-
mung vor dem Champions-League-Spiel gegen Manchester in der Region)

© vid/SID ARAG Sportversicherung



______________________________________________________________________
Impressum
Herausgeber: Fußball-Förderverein Grasdorf e. V., gegründet am 2. Dezember 1993.
Redaktion, verantwortlich für Inhalt und Annnocen:
Karl-Peter Hellemann, Haydnweg 2, 30880 Laatzen
Fotos: Karl-Peter Hellemann 
Druck im Kopier-Center Döhren, Fiedelerstraße 9, 30519 Hannover
Es gilt der Anzeigentarif vom Januar 2016. Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die Meinung 
des Vereins wieder. Die Redaktion behält sich vor, Beiträge zu ändern bzw. zu kürzen. Für unverlangt eingesandte Ma-
nuskripte und Fotos übernimmt der Verein keine Haftung. Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit schriftlicher Geneh-
migung des Fußball-Förderverein Grasdorf.
Gender-Hinweis: In dieser Publikation wird aus Gründen der Lesbarkeit und Textlänge entweder die maskuline oder 
die feminine Form von Bezeichnungen gewählt. Dies impliziert keine Benachteiligung des jeweils anderen Geschlechts.



Der Spielplan 
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